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NACH RICHTEN 

Madonna als 
Karatekämpferin 
LONDON: ' 
D a k o n n - .  

• t e M a -  ; 
d o n n ä ,  . 

-einmal 
richtig 
Dampf 
ablassen: 
Zwei Tage 
v o r  der  -
Video-
Premiere 
ihres Titelsongs zum neues-

• t e n  James-Bond-Film «Die 
Another  Day» zeigt ein Vor--
ab-Foto die amerikanische ' 
Popdiva bei einem Karate-
Schlag. Nach Angaben ihrer 
Sprecherin hat  sie im Film 
auch einen verdeckten . 
Kurz-Auftritt. Der Bond-
Song ist Madonnäs. erste. . 
Veröffentlichung seit über : 
einem Jahn. Das Video wird ' 
a m  Donnerstag vom Müsik-
sender MTV erstmals ausger 
s t r a h l t  

I M «  k « I 4 M  I I • • » « • • • • • « * • • • < •  

! i 

Schweizer wollte Pa* 
pageien schmuggeln. 
BREGENZ: Ein Schweizer 
Papageienschmuggler Js t   ; 

österreichischen Zollbeam- i 
ten ins Netz gegangen. Der 
34-jährige Geflügelzüchter . 
wollte in der Nacht a u f  ver-
gangenenMöntag zwölf 

. Amazonas-Papageien durch 
Vorarlberg nach Deutsch­
land schmuggeln. Der 
Schweizer fuhr gegen 03.30-
Uhr  beim Zollamt Höchst 
(Bezirk Bregenz) vor. Er hat­
t e  wohl mit übermüdeten 
u n d  unaufmerksamen Zoll­
beamten gerechnet. Der to­
tal verdunkelte Innenraum 
seines Autos, der auf  Grund 
getönter Scheiben so gut 
wie nicht einzusehenwar, 
erregte jedoch das Interesse 
der  Grenzbeamten. Der 
Schweizer erklärte, keine 
Waren mitzuführen. Bei der 
Kontrolle entdeckten die 
Beamten jedoch im Lade­
raum des Kombis drei 
Transportkisten mit zwölf 
lebenden Papageüen. 

Prinzessin Anne 
vor Gericht 
LONDON: Die britische 
Prinzessin Anne  und ihr 
EhemännTim Laurence 
müssen sich vor  Gericht 
verantworten, weil ihr Hupd 
zwei Kinder gebissen haben 
soll. Ein Gericht in Slough 
nahe Schloss Windsor 
setzte den Termin für den 
21. November fest. Die 
Tochter von  Königin Eliza­
beth II. wurde bei der An-  . 
hömrig von  ihrem Anwalt 

. vertreten bei der nächsten 
Verhandlung muss sie j e ­
doch, ebenso wie Laurence, 
persönlich erscheinen. Der 
Anklage zufolge ha t  der 
Bullterrier des königlichen -
Paares im Grossen Park von 
Windsor zwei Kinder im Al­
t e r  von sieben u n d  zwölf 
Jahren angefallen und ver­
letzt. 

Chemie-Nobelpreis an Kurt Wüthrich als; Beweis für starken Forschungsplatz Schweiz 
BERN; Der Nobelpreis für 
Kurt Wüthrich ist in der 
Schweiz als Freudentag 
für die Forschung aufge­
nommen worden. Die 
zahlreichen Gratulanten ! 
sähen darin eine Ehre und 
ein positives Signal für 
den Forsdiungsplatz. Der. 
Biophysiker wurde als 
grosse Persönlichkeit und 
verdienter Preisträger ge­
würdigt. 
Der Preis sei für die  ganze 
Schweiz und  den Forschungs­
platz sehr wichtig, sagte. Bun­
desrätin Ruth Dreifuss. Der 
Schweizerische Nationalfonds 
sah in der Vergabe des Nobel­
preises auch einen Beweis der 
Effektivität d t r  Schweizer For­
schung. ~ 

Für die Schweiz, wie auch für • 
Kurt Wüthrich, sei die Preisver-. 
lejhung eine grosse Ehre. «Ich • 
freue mich unheimlich», sagte 
Heidi Diggelmann, die. Präsi­
dentin des Forschüngsrats des 
Nationalfonds. Die Preisvergä­
be bedeute auch für den..Natio-

DerSchweizer Biöphysiker. Kurt Wüthrich wurde mit  dem Chemie-Nobelpreis ausgezeichnet 

nälfönds einen grosser Erfolg, 
habe er  doch Wüthrichs For­
schung jnitfinanziert. Wüthrich 
selber wurde in Fachkreisen als 
grosse Forschungspersönlich­
keit gewürdigt. Er hat laut Dig­
gelmann massgeblich zur Auf­
klärung der. Struktur von Pro- . 

teinen . beigetragen. Die 
Schweizerische Chemische Ge­
sellschaft sprach* von einem 
verdienten Preisträger, der sich 
durch ausgezeichnete For­
schungsarbeit hervorgetan h a ­
be. Auch das Bundesamt für 
Veterinärwesen (BVET) verfolg­

te  die Arbeiten Wüthrichs im-, 
mer aufmerksam. Der Biophy-

. siker habe dem grossen Gebiet 
der Prionenforschung Impulse 
gegeben," sagte Dagmar Heim, 
Projektleiterin BSE im BVET. 
Besonders'stolz waren die Hei­
matgemeinden Brügglen (SO) 

und  Trub (BE). «Wir sind stolz 
au f  unseren Bürger und wün­
schen ihm .Weitere gute Jähre 
bei seinem Schaffen in der For­
schung», sagte Gemeindepräsi­
dentin Anna Ziegler. «Ich finde 

.es super, wenn Trüber Bürger 
solche Ehren erreichen», erklär­
te Gemeindepräsident Martin 
Eichenberger.  ; 
Der Wirtschaftsdachverband 
economiesuisse erhoffte sich 
vom Nobelpreis für Wüthrich 
einen positiven Impuls au f  den 
Wirtschaftsstandort Schweiz. 
Durch den Imagegewinn dürf­
ten weitere ausländische Fir-

, men den Forschungsplatz 
Schweiz entdecken. In das ver­
breitete Lob au f  die Schweizer 
Forschung mischte sich auch 
leise Besorgnis über das künfti-
geSchicksalderSchweizerFor-
schung. 
Bundesrätin Dreifuss erinnerte 
an die schwierigen Jahre in der 
Forschung und den Geldman­
gel der Universitäten. Sie werde 
sich bemühen, dass die Mittel 
für eine weiterhin erstklassige 
Forschung bereitgestellt wür­
den. 

Erste Tessiner Spielbank öffnet die Türen 
Mendrisio: Wiedereröffnung des Kasinos 

MENDRISIO: Als erste Tessiner 
Spielbank, h ä t  a m  Mittwoch 
das «Grand Casiiiö Admiral» 
in Mendrisio seine Türen 
geöffnet. Es h a t  eine B-Kon­
zession erhalten u n d  verfügt 
über 24  Spieltische, 150 Slot-
Machines u n d  mehr  als 1000 
Parkplätze. 

Genau genommen handelt es 
sich um eine Wiedereröffnung, 
denn das- Admiral hatte im 
April 2000 a u f  Gehejss des 
Bundes seinen Betrieb einstel­
len müssen. Doch an  das 1997 In Mendrisio ist seit gestern das erste Tessiner Casino in Betrieb. 

erstmals eröffnete Kasino erin­
nert heute nicht mehr viel. Das 
Gebäude wurde für 13 Mio. 
Franken fast komplett lim- und 
ausgebaut. Auf  einer Fläche 
von 1800 Quadratmetern gibt 
es nun nicht nur Spielautoma­
ten, sondern auch ein Restau­
r a n t  eine American-Bar und 
eine Riesenleinwand für 
Sportübertragungen. . Das 
«Grand Casinö Admiral» be­
schäftigt 180 Personen, darun­
ter 55 Ausländer, und gehört 
zur österreichischen Novoma-
tic-Gruppe. 

Ausgebrochener Tiger hielt Potsdam in Atem 
Die Tigerdame entwich aus ihrem Zirkuskäfig, konnte aber wieder eingefangen werden 

• POTSDAM: Eine ausgebüxte 
Tigerdame.hat Potsdam in 
Atem gehalten. Das 5 Jahre al­
te Tier war aus einem Käßg 
des »Zirkus Probst» ausgebro­
chen. Es konnte jedoch nach 
wenigen Stunden von einem 
Tierarzt betäubt und anschlies-, 
send dem Zirkus zurückgege­
ben werden. Menschen wurden 
nicht verletzt. Ein Autofahrer 
hatte die Polizei informiert, 
nachdem er  die Raubkatze auf 

. einer Strasse gesehen hatte. 
Wenig später entdeckten Beam­
te sie am Eingang eines Parks, 

- nur wenige hundert Meter vom 
Standort des Zirkus entfernt. 
Nachdem die Polizisten die 
Grünanlage abgesperrt hatten, 
feuerte ein Tierarzt mehrere 
Betäubungspatronen a u f  das 
Tigertveibchen ab. Danach 
konnten Zirkusmitarbeiter den 
zeitweise gelähmten Flüchtling 

. wieder in Etvpfang nehmen. 

80 km Chine­
sische Mauer 
PEKING: Im Nordwesten 
Chinas ist ein 80 Kilometer lan­
ges Teilstück der Chinesischen 
Mauer entdeckt worden, das 
jahrhundertelang verschüttet 
war. 

Wie die amtliche Nachrichten­
agentur Xinhua am Mittwoch 
berichtete, befindet sich der 
bislang unter Sandmengen be­
grabene Abschnitt am Südhang 
des Berges Helan in der Region 
Ningxia, etwa 40 Kilometer 
westlich der Stadt Yinchuan. 
Dieses Mauerstück war dem 
Bericht zufolge im Jahr 1531 
errichtet worden. 
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\ Kinderpornografie 

MÜNCHEN: Bei einer bundes­
weiten Razzia gegen die Ver­
breitung von Kinderporno­
grafie sind 21 Objekte, durch­
sucht worden. Nach Angaben 
des federführenden  t bayeri­
schen Landeskriminalamtes 
(LKA) wurden dabei 17 Rech­
ner, 336 Datenträger, 331 Vi­
deos und umfangreiches 
Adressmaterial sichergestellt. 
«Diese Zahl kann sich aber 
immer.noch ändern, weil die 
Auswertung noch nicht abge­
schlossen ist», sagte LKA-
Sprecher Dieter - Kolloch auf 
Anfrage. Der Schwerpunkt 
der Aktion lag in Mittelfran- -i 
ken. Hier waren die Fahnder 
im Rahmen der Aktion «Na-,' 

: delöhn» im November 2001 
au f  einen 49-jährigen Nürn­
berger gestossen, der deutsch­
landweit Kunden mit Fotos 
und Videos versorgt haben 
soll. Seine Adressliste war  
Grundlage der Razzia. . 
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